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Lerlust vurde 3v11e auf neue Rechnung vor- 
eracen-      3 

KUNdEN Zzu DENI ABScHTIU88BTL 19 

RZII―― 

Prünien-Einnahne, die sich in Jahre 1943 
auf = 23,2 MHli. belief, hat sich in Ver- 

t der in Frage stehenden Jahre durch den eg- 
des ausländäaschen Geschäftse nanent 11ch 

oh den Verlust der Gesohäftabes e der rus- 
schen Besatzungszone auf 14,7 M111, vernin- 

art . Die techn. Ergebnisse konnten trotz des 
at I10h in letzten Berichtsgahr sehr 

stägen Verlaufe der Einbruch-Dlebstahl-Verstche 

„in ahrer Gesantheit gesehen, a18 befried4- 

angesprochen werden-. 
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    Dle verbliebenen technischen Gewinne ur den 
verbraucht durch dãe auf ausländäsche Verte 
srforderlich gevwor denen Abschrei bungen und 
die selt den Jahre 1945 eingetretenen Kurs- 
verluste bei den Vertpapieren, so daß die 
Aussohüttung einer Aktien-Dividende für die 
5 Geschäftsjahre nicht in Frage kan . Die 
Hauptversannlung genehnigte die ihr unter- 
breiteten Vorschläge ohne Erörterung. 

Der Geschäfteverlauf für die an die Beriohts- 
jahre ansohließende Zzeit kann nacht günstig 
beurtelIt verden, Die Ergebni sse vurden durch 
den imner noch anhaltenden sehr schadensrea- 
chen Verlauf der Bänbruch-bDiebstahl-Versiche- 
rung und insbesondere duroh die seit der Mäh- 
rungsreforn eingetretenen zahlreichen GÖGroß- 
schaden in der Feuerversicherung stark beein- 
flußt. Die Auswirkungen der Vährungsreforn 
lIassen sich zur Zeit noch nicht in ihren vol- 
rten Unfang Übersehen, da für deren Beurteilung 
nooh nächt genügend Haterial seitens der Ze- 
denten der Gesellechaft vorliegt, dooh kann 
nach den bisher nöglächen Übersohlägen danit 
gerechnet verden, daß das künftige Pränien- 
Aufkonnen in den Sachversicherungszveigen 
sowie in der Unfal 1- und Haftpf1ichtversiche- 
rung dasjenige des letzten Bericht sjahree 
mandestens erreichen vird, während in der 
Debensversio herung ein bertächt11cher Rück- 
gang der Pränien-BEinnahne erwartet verden nuß. 

QEKree: Za11 Alg Sertz QM M9Y2 D822241242 
höonhster: . 43 45 530 
niedrigeter: 31 29 33 ... . 
letzter: ― 36 45 45 50 

AvAdenden 1 62 0 $,. 

Abgeechlossen am 4. Januar 1930.


